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Trotz der widrigen Umstände der letzten zweieinhalb Jahre kann der Verein erneut auf eine erfolgreiche
Zeit zurückblicken.

Das Vereinsleben war durch die geltenden Kontaktbeschränkungen erheblich beeinträchtigt. Sitzungen
und Veranstaltungen konnten nicht durchgeführt werden und mussten abgesagt werden.

Trotz dieser Rahmenbedingungen konnte der Verein viele neue Mitglieder und Beetpaten gewinnen.
Durch die dem Verein zugeflossenen Geldmittel konnte der Verein die Realisierung von Projekten im
Rhododendronpark durch finanzielle Zuwendungen sicherstellen.

Im Einzelnen:

Vorstandssitzungen
Der Vorstand hielt im Jahre 2019 acht Sitzungen und im Jahre 2020 vier Vorstandssitzungen ab. Auf
ihnen wurden die den Verein betreffenden Themen behandelt und die notwendigen Beschlüsse
gefällt. Zum Teil mussten Beschlüsse wegen der geltenden Kontaktbeschränkungen im
Umlaufverfahren gefällt werden.

Mitgliederversammlung 2020
Der Vorstand hatte zur Mitgliederversammlung eingeladen; die MV konnte wegen der Corona-
Beschränkungen aber nicht durchgeführt werden. Der Tätigkeitsbericht für 2019 wird gemeinsam mit
dem  Tätigkeitsbericht 2020 abgegeben.

Mitgliederentwicklung
Der aktuelle Mitgliederstand beträgt 329, das entspricht einer Steigerung von 153 seit der letzten
Mitgliederversammlung. Der Mindestmitgliedsbeitrag beträgt weiterhin zwölf Euro als Einzelperson
und 20 € als Paar. Viele Mitglieder zahlen einen wesentlich höheren Beitrag.
Der Verein konnte insgesamt elf Bronzemitgliedschaften, zwei Silbermitgliedschaften und fünf
Goldmitgliedschaften abschließen. Dadurch fließen dem Verein regelmäßig Mittel zu, die über den
Geschäftsbetrieb hinausgehen.

Kontostand
Der Kontostand liegt zurzeit wesentlich über dem Betrag, den der Verein für die zukünftigen
Verpflichtungen zurücklegen muss. Deswegen wird der Verein auch in diesem Jahr den Park
wesentlichen Zuwendungen für anstehende Projekte unterstützen.

Beetpatenschaften
Der Verein verfügt über insgesamt neun Patenbeet wird, davon werden acht Beete über Einzel
Fahrten finanziert die Laufzeit einer Beetpatenschaft erstreckt sich über fünf Jahre der Jahresbetrag
beläuft sich auf 50 €. Insgesamt kann der Verein zur Zeit 219 Einzelpatenschaften vergeben, davon
waren zum Jahresende 199 abgeschlossen. Zusammen mit den Ende 2020 auslaufenden
Beetpatenschaft sind damit 37 Beetpatenschaften vakant. 45 Beetpatenschaften  werden Ende 2021
auslaufen. Der Vorstand wird die Paten deren Beetpatenschaft ausläuft anschreiben und für eine
Verlängerung werben. Zusätzlich wird der Vorstand Öffentlichkeitsarbeit leisten, um weitere
Beetpaten zu gewinnen.

Teilnahme an Sitzungen und Gespräche
Der Vorstand hat an Sitzungen des Beirats für die Stiftung Rhododendronpark und der



Arbeitsgemeinschaft der Bremer Parks teilgenommen sowie Gespräche mit dem Stiftungsvorstand,
dem Parkleiter und Vertretern des Blaumeier Ateliers geführt.

Überweisungen an die Stiftung
Im Jahre 2019 hat der Verein insgesamt 26.700 €, im Jahre 2020 insgesamt 32.500 € an die Stiftung
überwiesen. Die Überweisungen umfassen die vom Verein übernommenen Verpflichtungen aus den
Beetpatenschaften sowie Zuwendungen zu Projekten im Park.

Situation der Stiftung/Beirat für die Stiftung Rhododendronpark
Im Vorstand der Stiftung ist Herr Werbeck, ausgeschieden als Nachfolgerin ist Frau Gabriele Friderich
benannt worden. Für den ausscheidenden Herrn Bernsen ist zunächst Herr Vater, 2020 Herr Egon
Krieger nachgerückt.
Im Stiftungsrat hat Herr Kai-Uwe Hollweg die Nachfolge von Klaus Hollweg angetreten; Maike Schäfer
ist für Joachim Lohse in den Stiftungsrat nachgerückt.
Die Stiftung bemüht sich satzungskonform Geldanlagen zu tätigen, die eine ausreichende Rendite
zum Unterhalt des Parks bieten. Dazu zählen Beteiligungen an Immobilien und Aktien.
Um weitere Spenden von den Parkbesuchern zu erhalten wurden im Park verstärkt Plakate
aufgestellt, mit denen die Besucher aufgefordert werden den Park finanziell zu unterstützen.

Eigene Veranstaltungen
Rhodomahl
Das Rhodomahl  ist 2019 erstmalig mit 90 Teilnehmern und großem Erfolg in der botanika
durchgeführt worden. Das Rhodomahl wurde finanziell unterstützt von der Sparkasse Bremen und
der Familie Strangemann. Das Kulturprogramm wurde von Annette Ziellenbach, die französische
Chansons vortrug, bestritten.  Der Gastredner Dr. Henning Scherf hatte kurzfristig abgesagt.
Insgesamt konnte das Rhodomahl mit einem Überschuss von c. 10000€ abgeschlossen werden.
Das Rhodomahl 2020 musste trotz durchgeführter Planung wegen der geltenden
Kontaktbeschränkungen abgesagt werden. Das Rhodomahl 2021 musste ebenfalls ausfallen.
Das nächste Rhodomahl ist für Donnerstag den 5. Mai 2022 geplant.
Laternenumzug
Der Laternenumzug wurde 2019 erneut durchgeführt. Erstmals haben wir für die Musik den
Spielmannszug TURA gewinnen können. Auch das abschließende Feuerwerk wurde gut
angenommen, soll aber an Umweltschutzgründen nicht fortgesetzt werden. Stattdessen wollen wir
einen Feuerkünstler engagieren. Auch der Laternenumzug 2020 konnte nicht durchgeführt werden.
Mittsommernachtsfest
2019 hat der Vorstand im Juni erstmals das mit Mittsommernachtsfest am Spielplatz mit einem
Kinderprogramm im Erweiterungsgelände durchgeführt. Auch wenn die Resonanz nicht sehr gut war
waren die Teilnehmenden mit der Veranstaltung zufrieden. Trotz der geringen Resonanz will der
Vorstand die Veranstaltung im nächsten Jahr wieder aufnehmen.
Spendensammlung im Park
2020 hat der Vorstand gemeinsam mit dem Blaumeier Atelier einen Umzug der Maskapelle
durchgeführt. Wir haben diese Veranstaltung wegen der Coronabeschränkungen nur unseren
Mitgliedern bekannt gegeben. Der Umzug wurde von den Zuschauern begeistert aufgenommen. Am
Infostand konnten wir neue Mitglieder und Beetpaten gewinnen sowie Spenden einsammeln.

Teilnahme an Veranstaltungen
Gemeinsame Ausflüge mit dem bBR
2019 haben wir uns erstmals an zwei Ausflügen  mit dem bBR beteiligt Pflanzenmarkt. Die Ausflüge
an denen mehrere Mitglieder unseres Vereins teilnahmen führten in die nähere Umgebung Bremens.
Die 2020 geplanten Ausflüge mussten abgesagt werden. Leider mussten wir einen Teil der Buskosten
übernehmen, da die Absage zu kurzfristig erfolgte.



Kulturmitmachmarkt
2020 hat sich der Verein am Kulturmitmachtmarkt des Freundeskreises der Menschenrechte mit
einem kleinen Kinderprogramm (Buttonmaschine) beteiligt. Der Stand war gut besucht und wir
konnten Mitglieder und Beetpaten gewinnen.
Pflanzenmarkt
2019 haben wir uns mit einem Infostand am Pflanzenmarkt beteiligt. Auch hier konnten wir
Mitglieder und Beetpaten gewinnen sowie Spenden einsammeln. 2020 wurde der Pflanzenmarkt
abgesagt.

Projekte
Der Verein hat die folgenden Projekte im Park unterstützt:
2019 Renovierung der Beete im alten Parkteil mit einer Einweihungsfeier im kleinen Kreis. 2020
Renovierung der Pieresflächen am Rande des botanischen Gartens. Die Einweihung erfolgte unter
Teilnahme einiger Unterstützter im Jahr 2021. Wie bei der Renovierung der alten Parkflächen wurde
auch hier ein Bronzeschild mit einem Hinweis auf den Verein der Freunde des Rhododendronparks
und die Einzelspender angebracht.

Bürgerpark Tombola/Arbeitsgemeinschaft der Bremer Parks
Im Jahre 2019 hat der Vorstand an der Sitzung der Arbeitsgemeinschaft der Bremer Parks
teilgenommen. Auf dieser Sitzung wurde beschlossen, dass der Verein im Jahr 2021 1/8 und im Jahre
20231/16 des Ertrags erhalten soll.
2020 wurde keine Sitzung abgehalten; im Umlauf wurde beschlossen, dass der gesamte Ertrag der
Bürgerpark Tombola 2020 - trotz gegenteiliger Meinung unseres Vertreters - dem Bürgerpark
zugutekommt. Die Auszahlung der geplanten Anteile verschiebt sich da hier um ein Jahr. Gemeinsam
mit dem Direktor des Bürgerparks haben wir uns dafür eingesetzt, dass der Bürgerpark und der
Rhododendronpark als nicht städtische Parks stärkere Berücksichtigung in der jährlich erscheinenden
Broschüre "Bremen erleben" findet.

Öffentlichkeitsarbeit
Der Verein hat zu allen Aktivitäten Pressemitteilungen verfasst und um Spenden und Abschluss von
Beetpatenschaft gebeten. Über diese Öffentlichkeitsarbeit konnten wir neue Beetpaten und Spenden
gewinnen.
2020 haben wir mit professioneller Unterstützung eine neue Webseite erstellen lassen. Über die
Webseite können sich die Besucher informieren und online eine Beetpatenschaft und eine
Vereinsmitgliedschaft beantragen. Das Faltblatt unseres Vereins ist 2020 über Arbeit worden und
liegt in einer neuen Auflage gedruckt vor. Neu aufgenommen wurde ein QR-Code, der zu unserer
Website führt. Der QR-Code wurde auch auf den Schildern auf unseren Patenbeeten aufgenommen.

Planungen 2021/22
Am Freitag den 5. November soll der diesjährige Laternenlauf im Park durchgeführt werden. Die
Gestaltung der Veranstaltung hängt von den dann gültigen Hygieneregeln ab.
Das Rhodomahl 2022 ist für Donnerstag den 5. Mai geplant; auch hier ist die Planung und
Durchführung von der Fortschreibung der Hygieneregeln abhängig. Gleiches gilt für das
Mittsommernachtsfest 2022.
Sandaustausch
in diesem Jahr muss der Sand auf beiden Spielplätzen komplett ausgetauscht werden. Der Verein
wird dieses Vorhaben finanziell unterstützen und öffentlichkeitswirksam begleiten.

Michael Koppel
Vorsitzender des Vereins der Freunde des Rhododendronparks


